
Checkliste      
Geriatrische Tagesklinik

Liebe Patientin, lieber Patient,
Sie interessieren sich für einen Aufenthalt in unserer 

Tagesklinik oder es wurde schon eine Aufnahme in die 

Tagesklinik vereinbart. Zur Vorbereitung möchten wir 

Ihnen einige Informationen über organisatorische Fragen 

und mitzubringende Utensilien zukommen lassen.

CHECKLISTE 
Dinge, die Sie für Ihren Aufenthalt in unserem Haus 

mitbringen sollten.

  Dokumente, Adressen, Vorbefunde (falls verfügbar)

  am Aufnahmetag: 

  Einweisungsschein vom Haus- oder Facharzt 

  aktuell gültiger Medikamentenplan

  Entlassungsbericht und Vorbefunde aus Klinik 

  und Ambulanz

  Chipkarte der Krankenversicherung und 

  Personalausweis

  Gesundheitsdokumente (z.B. Nothilfe-, Allergie- 

  und Impfpass bzw. Diabetiker-, Schrittmacher oder 

  Falithrom-Ausweis, Schwerbeschädigten-Ausweis, 

  Tetanusnachweis)

  wichtige Adressen/Telefonnummern: 

  Angehörige, Hausarzt, ggf. Pfl egedienst

  Kleidungshinweise

  bequeme und ausreichende Bekleidung 

  (ggf. auch für den Aufenthalt im Freien)

  bequeme feste, gut sitzende, rutschfeste Schuhe 

  für drinnen und draußen (bitte keine Schlappen)

  günstig sind gut passende Turnschuhe

  gut sitzende Strümpfe (nicht zu eng), 

  eventuell verordnete Kompressionsstrümpfe



  Hilfsmittel

  bereits vorhandene und aktuell im Alltag verwendete 

  Hilfsmittel, z.B. Handstock, Rollstuhl, Gehbank

  Rollator, Brille, Hörgerät elektronische Sprechhilfen 

  (jeweils mit Behältnis), Kommunikationstafeln, Korsett

  Medikamente

  In der Regel erhalten Sie während des Aufenthalts 

  die Medikamente durch uns.

  speziell verordnete Medikamente, wie z.B. Augen-

  tropfen, Salben, Asthma-Sprays für den ersten Tag 

  mitbringen, um bis zur Bestellung durch uns die 

  kontinuierliche Einnahme gewährleisten zu können.

  Geld

  nach Rücksprache ggf. Geld für Friseur, Fußpfl ege 

  oder für einen Besuch in der Cafeteria

 • Fußpfl ege und Friseur 1x / Woche im Haus – 

  Anmeldung über Pfl egepersonal

 • keine Krankenhauszuzahlungspfl icht


